
Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 17.12.2020 Seite 1 

 
 
 
 
 
 
 

Rüsselsheim, den 07.01.2021 
 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT 
 

der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
 

vom Donnerstag, den 17.12.2020 um 18:00 Uhr 
 
 

 „A“ 
 
TOP 1 Genehmigung der letzten Niederschrift 

 
Gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung der Stadtverordnetenversammlung werden keine 
Einwände erhoben. Sie wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 2 Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 einschl. 1. Und 2. 

Fortschreibung zum Haushaltsplanentwurf 2021 
DS-Nr. 776/16-21, 776a/16-21 und 776b/16-21 

 
Die Fraktionen halten ihre Reden zum Haushaltsplanentwurf 2021 in folgender Reihenfolge: 
 

1. Fraktion CDU:    Herr Stadtv. Matthias Metz 
2. Fraktion SPD:    Frau Stadtv. Sanaa Boukayeo 
3. Fraktion WsR:    Herr Stadtv. Joachim Walczuch 
4. Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Herr Stadtv. Christian Vogt 
5. Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: Herr Stadtv. Karl-Heinz Schneckenberger 
6. Fraktion FDP:    Herr Stadtv. Abdullah Sert 
7. Fraktion UL:    Herr Stadtv. Michael Flörsheimer 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschießt den Entwurf der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2021 einschl. 1. und 2. Fortschreibung (DS 776/16-21, 776a/16-21 und 776b/16-21) 
auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses mit 23 Ja-
Stimmen bei 3 Nein-Stimmen wie folgt: 
 
Unter Berücksichtigung der bereits in den Ortsbeiräten und Fachausschüssen beschlossenen 
Änderungsanträge sowie unter Ablehnung bzw. Zurückstellung weiterer Änderungsanträge zum 
Haushaltsplan 2021 werden die in Anlage 1a) dargestellten Änderungen beschlossen. Gemäß der 
sich aus diesen Beschlüssen ergebenden und weiterer der Beratung entsprechenden bzw. 
redaktionellen Änderungen gemäß Anlage 1b) beschließt die Stadtverordnetenversammlung die in 
Anlage 2 dargestellte Haushaltssatzung. 
 
Die in Anlage 3 genannten Anträge werden ebenfalls unter Berücksichtigung der 
Beschlussfassungen in den Ortsbeiräten und Fachausschüssen beschlossen und an den Magistrat 
verwiesen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich dafür 

 
 
TOP 3 Finanzplanung (Investitionsprogramm und Finanzplan) für den 

Zeitraum 2020 – 2024 
DS-Nr. 777/16-21 

 
Auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses nimmt die 
Stadtverordnetenversammlung zur DS 777/16-21 – Finanzplanung (Investitionsprogramm und 
Finanzplan) für den Zweitraum 2020 – 2024 – die Ziffern A.1. bis A. 4 zur Kenntnis und beschließt 
die Ziffer B mit 23 Ja-Stimmen bei 3 Nein-Stimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich dafür 
 
 

TEIL I 
 
TOP 4 Prioritätenliste für die im Schulentwicklungsplan 2019-2024 aufgeführten 

Maßnahmen 
Bericht des Magistrates zur Kenntnisnahme 
Bezug: DS-Nr. 640/16-21 Schulentwicklungsplanung für die Schulen der Stadt 
Rüsselsheim am Main 2019 – 2024 (Beschlussziffer 21) 
DS-Nr. 804/16-21 

 
Zur DS 804/16-21 liegt der beigefügte Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität 
vom 02.12.2020 vor, über den jedoch nicht abgestimmt wird. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Prioritätenliste für die im Schulentwicklungsplan 
2019 – 2024 aufgeführten Maßnahmen – DS 804/16-21 – zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP 5 Kostenüberwachung von größeren Projekten 

hier: Bericht über Kosten- und Terminentwicklung der laufenden Projekte 
- Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
DS-Nr. 806/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht zum Stand der Kosten und Termine der 
laufenden größeren Projekte für das 3. Quartal 2020 – DS 806/16-21 – zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zur Kenntnis genommen 
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TOP 6 Sachstandsbericht zum Prüfauftrag Einrichtung eines Frauenhauses in 
Rüsselsheim 
Bezug: DS-Nr. 715/16-21/ Prüfauftrag Einrichtung eines Frauenhauses in 
Rüsselsheim 
DS-Nr. 807/16-21 

 
Zur DS 807/16-21 – Sachstandsbericht zum Prüfauftrag Einrichtung eines Frauenhauses in 
Rüsselsheim; Bezug: DS-Nr. 715/16-21 / Prüfauftrag Einrichtung eines Frauenhauses in 
Rüsselsheim – nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffern I.1. bis I.2. zur Kenntnis und 
beschließt die Ziffern II.A. und II.B. einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Sozial-, 
Integrations- und Jugendausschusses. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 
TOP 7 Städtische Betriebshöfe Rüsselsheim – Jahresabschluss 2019 

DS-Nr. 808/16-21 
 
Zur DS 808/16-21 – Städtische Betriebshöfe Rüsselsheim – Jahresabschluss 2019 – nimmt die 
Stadtverordnetenversammlung die Ziffer A. zur Kenntnis und beschließt die Ziffer B. einstimmig, 
gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 
TOP 8 Bestellung des Prüfers für den Jahresabschluss 2020 

Eigenbetrieb Kultur123 Stadt Rüsselsheim 
DS-Nr. 799/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 799/16-21 – Bestellung des Prüfers für den 
Jahresabschluss 2020 – Eigenbetrieb Kultur123 Stadt Rüsselsheim – einstimmig, gemäß 
Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 
TOP 9 Nachrückerin der Fraktion SPD in der Betriebskommission des 

Eigenbetriebes Kultur123 Stadt Rüsselsheim 
DS-Nr. 800/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschießt die DS 800/16-21 – Nachrückerin der Fraktion SPD 
in der Betriebskommission des Eigenbetriebes Kultur123 Stadt Rüsselsheim – einstimmig, gemäß 
Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
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TOP 10 Nachwahl eines stimmberechtigten und eines stellvertretenden stimm-
berechtigten Mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss für die Wahl- 
periode 2016 – 2021 
hier: Stellvertretung für die SPD-Fraktion 
DS-Nr. 809/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 809/16-21 – Nachwahl eines 
stimmberechtigten und eines stellvertretenden stimmberechtigten Mitgliedes in den 
Jugendhilfeausschuss für die Wahlperiode 2016 – 2021; hier: Stellvertretung für die SPD-Fraktion 
– einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Sozial, Integrations- und Jugendausschusses. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 
TOP 11 Nachrückerin der Fraktion SPD in der Frauenkammer 

DS-Nr. 810/16-21 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 810/16-21 – Nachrückerin der Fraktion SPD 
in der Frauenkammer – einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

TEIL II 
 
TOP 12 Grundsatzentscheidung über den künftigen Standort des Bau- und 

Betriebshofes des Städteservice Raunheim/Rüsselsheim (AÖR) sowie über 
den Neubau des Wertstoffhofes 
DS-Nr. 784/16-21 

 
Zur DS 784/16-21 liegen folgende Anträge vor: 
 

 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 02.12.2020 

 Änderungsantrag der Fraktionen Die Linke/Liste Solidarität und WsR  
vom 03.12.2020 

 Ergänzungsantrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 
16.12.2020 zum Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 02.12.2020 

 
Frau Stadtv. Boukayeo stellt den Antrag zur Geschäftsordnung, zuerst über den Änderungsantrag 
der Fraktionen Die Linke/Liste Solidarität und WsR vom 03.12.2020 abstimmen zu lassen, da 
dieser der weitest gehende Antrag sei. 
Dem stimmt die Stadtverordnetenversammlung zu. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der Fraktionen Die Linke/Liste Solidarität und WsR vom 
03.12.2020: 
 
Der Änderungsantrag der Fraktionen Die Linke/Liste Solidarität und WsR vom 03.12.2020: 
 
„Zum Teil A. Kenntnisnahme der Drucksache stellt die Stadtverordnetenversammlung Folgendes 
fest: 
 

1. Die in der Kenntnisnahme der Drucksache unter Punkt 3. behauptete „aktualisierte 
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Preisermittlung“ für die Sanierung hat nicht stattgefunden. 
 

2. Die in der Kenntnisnahme der Drucksache unter Punkt 10 behauptete Finanzierung 
des Neubaus des Betriebshofes, die angeblich „durch den Städteservice erfolgt“ 
und bei der „keine kommunalen Einlagen geleistet werden“ konnte zu keinem 
Zeitpunkt plausibel dargestellt werden. 
 

3. Die in der Kenntnisnahme unter Punkt 11 angekündigte Vergabe des 
Wertstoffhofes findet nicht statt. 

 
Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert: 
 

B. Beschlussvorschlag 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass 
 

1. die Sanierung mit teilweise notwendigen Neubauten des Betriebshofes 
einschließlich des Wertstoffhofes auf dem Gelände Johann-Sebastian-Bach-Straße 
stattfindet. 
 

2. der Wertstoffhof auch weiterhin vom Städteservice Raunheim/Rüsselsheim 
betrieben und das Angebot der AWS zurückgewiesen wird. 
 

3. Möglichkeiten ergänzender interkommunaler Kooperation durch Integration weiterer 
kommunaler Partner zur Optimierung der wirtschaftlichen Ergebnisse und der 
Leistungen für die Einwohnerinnen und Einwohner im Aufgabenspektrum des 
Städteservice Raunheim/Rüsselsheim fortwährend zu prüfen und entsprechend den 
Stadtverordnetenversammlungen in Rüsselsheim und Raunheim zur Beratung und 
Entscheidung vorzulegen sind. 
 

4. die Rüsselsheimer Verwaltungsratsmitglieder gemäß § 9 (5) der Anstaltssatzung 
angewiesen werden, Entscheidungen entsprechend der Punkte 1 bis 3 dieses 
Beschlusses herbeizuführen.“ 

 
wird mit 20 Nein-Stimmen bei 6 Ja-Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmung über den Ergänzungsantrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/ 
Die Grünen vom 16.12.2020 zum Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 02.12.2020: 
 
Der Ergänzungsantrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 16.12.2020 zum 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 02.12.2020: 
 
„Der zweite Absatz des Antrags wird wie folgt ergänzt: 
 
Die Variante Sanierung der Betriebstelle Städteservice und Wertstoffhof auf dem Bestandsgelände 
wird dargestellt und synoptisch der Verlagerung auf das Gelände neben der Kläranlage 
gegenübergestellt. Dabei sind im Besonderen folgende Punkte zu überprüfen: 
 
1) Kosten für die Bautätigkeit 
2) Kosten für ein Interim 
3) Immission (Lärm und Verkehr) 
4) Zeitraum der Umsetzung 
5) Abschätzung der Auswirkungen auf das Klima 
6) Qualität der Arbeitsstätte (Geruchsbelästigung, Lärm, Erreichbarkeit) 
7) Künftiger Umgang mit Gewerbesteuer – anteilig – gemeinsam? 
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(uns ist bewusst, dass vielfach nur Abschätzungen stattfinden können, die getroffenen 
Annahmen sind transparent darzustellen).“ 
 
wird mit 14 Ja-Stimmen bei 9 Nein-Stimmen und 2 Stimm-Enthaltungen beschlossen. 
 
 
Herr Stadtv. Karger erklärt, dass bei dem soeben abgestimmten Ergänzungsantrag der Fraktionen 
SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 16.12.2020 die Stimmen nicht richtig ausgezählt wurden 
und stellt den Antrag zur Geschäftsordnung, über den vg. Ergänzungsantrag erneut abstimmen zu 
lassen. 
 
Frau stellv. Stadtv.Vorsteherin Rohark stellt fest, dass korrekt ausgezählt wurde.  
Eine erneute Abstimmung über den Ergänzungsantrag erfolgt nicht. 
 
 
Abstimmung über den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 02.12.2020 einschl. der 
zuvor beschlossenen Ergänzung: 
 
Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 02.12.2020 einschl. der zuvor beschlossenen 
Ergänzung: 
 
„Die Drucksache 784/16-21 wird an den Magistrat zurückverwiesen mit dem Auftrag, eine 
Überarbeitung mit folgenden Inhalten vorzulegen: 
 
Die Variante Sanierung der Betriebstelle Städteservice und Wertstoffhof auf dem Bestandsgelände 
wird dargestellt und synoptisch der Verlagerung auf das Gelände neben der Kläranlage 
gegenübergestellt. Dabei sind im Besonderen folgende Punkte zu überprüfen: 
 
1) Kosten für die Bautätigkeit 
2) Kosten für ein Interim 
3) Immission (Lärm und Verkehr) 
4) Zeitraum der Umsetzung 
5) Abschätzung der Auswirkungen auf das Klima 
6) Qualität der Arbeitsstätte (Geruchsbelästigung, Lärm, Erreichbarkeit) 
7) Künftiger Umgang mit Gewerbesteuer – anteilig – gemeinsam? 
 
(uns ist bewusst, dass vielfach nur Abschätzungen stattfinden können, die getroffenen 
Annahmen sind transparent darzustellen). 
 
Ein Finanzplan dazu ist vorzulegen.“ 
 
wird mit 14 Ja-Stimmen bei 12 Nein-Stimmen beschlossen. 
 
Auf Grund des Beschlusses über den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 02.12.2020 
einschl. des Ergänzungsantrages der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 
16.12.2020 erübrigt sich eine Beschlussfassung über die DS 784/16-21. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ohne Abstimmung 
 
 
TOP 13 Kultur123 Stadt Rüsselsheim Wirtschaftsplan 2021 einschl. Fortschreibung 

des Wirtschaftsplanentwurfs 2021 für Kultur123 
DS-Nr. 798/16-21 und 798a/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 798/16-21 und 798a/16-21 – Kultur123 Stadt 
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Rüsselsheim Wirtschaftsplan 2021 einschl. Fortschreibung des Wirtschaftsplanentwurfs 2021 für 
Kultur123 Stadt Rüsselsheim – mit 22 Ja-Stimmen bei 3 Nein-Stimmen und 1 Stimm-Enthaltung, 
gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich dafür 

 
 
TOP 14 Wochenmarktkonzept 2020 

Haushaltsbegleitantrag zum Haushaltsplanentwurf 2017 von SPD, WsR, 
Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke/Liste Solidarität vom 27.11.2016 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 26.10.2017 zum Thema 
Marktplatz 
Anfrage Nr. 115 der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 20.05.2020 
DS-Nr. 802/16-21 

 
Zur DS 802/16-21 – Wochenmarktkonzept 2020; Bezug: Haushaltsbegleitantrag zum 
Haushaltsplanentwurf 2017 von SPD; WsR; Bündnis 90/Die Grünen; Die Linke/Liste Solidarität 
vom 27.11.2016; Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 26.10.2017 zum Thema 
Marktplatz; Anfrage Nr. 115 der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 20.05.2020 – nimmt die 
Stadtverordnetenversammlung die Ziffern A.1. und A.2. zur Kenntnis und beschließt die Ziffern 
B.1. bis B.4. mit 18 Ja-Stimmen bei 6 Nein-Stimmen und 2 Stimm-Enthaltungen, gemäß 
Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
Protokollnotiz: 
Herr Stadtv. Stahl verlässt nach einem Redebeitrag auf Grund Befangenheit den Sitzungssaal und 
nimmt an der weiteren Diskussion und an der Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht 
teil. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich dafür 
 
 
TOP 15 Weiteranmietung von Unterbringungskapazitäten für von Wohnungslosigkeit 

gefährdete und wohnungslose Menschen 
DS-Nr. 803/16-21 

 
Zur DS 803/16-21 – Weiteranmietung von Unterbringungskapazitäten für von Wohnungslosigkeit 
gefährdete und wohnungslose Menschen – nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffern 
A.1. bis A.5. zur Kenntnis und beschließt die Ziffern B.1. bis B.3. einstimmig, gemäß 
Beschlussempfehlung des Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 
TOP 16 Einführung einer Zweitwohnungsteuer 

HH-Begleitantrag Nr. 61 der Fraktionen SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN und 
Die Linke/Liste Solidarität vom 18.02.2018 
DS-Nr. 805/16-21 

 
Zur DS 805/16-21 liegt der beigefügte Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 03.12.2020 vor. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 03.12.2020: 
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Der Änderungsantrag der CDU-Fraktion: 
 
„Der Beschluss wird wie folgt geändert: 
 
A. Beschlussvorschlag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung erklärt den o. g. Antrag für erledigt. 
Der Antrag wird nach der Corona-Pandemie nicht erneut aufgegriffen.“ 

 
wird mit 22 Ja-Stimmen bei 4 Nein-Stimmen beschlossen. 
 
Abstimmung über die DS 805/16-21 unter Einbeziehung des beschlossenen Änderungsantrages 
der CDU-Fraktion vom 03.12.2020: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst mit 19 Ja-Stimmen bei 4 Nein-Stimmen und  
2 Stimm-Enthaltungen folgenden Beschluss: 
 

A. Kenntnisnahme 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass aufgrund der Ergebnisse der 
Vorarbeiten und unter Berücksichtigung der aktuellen Corona-Situation ein abschließendes 
Konzept zur Einführung einer Zweitwohnungsteuer nicht erstellt wurde. 
 

B. Beschlussvorschlag 
Die Stadtverordnetenversammlung erklärt den o. g. Antrag für erledigt.  
Der Antrag wird nach der Corona-Pandemie nicht erneut aufgegriffen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich dafür 
 
 
TOP 17 Anfragen und Mitteilungen 

 
Gemäß Absprache in der letzten Sitzung des Ältestenrates werden keine mündlichen Anfragen 
gestellt, sondern diese werden schriftlich eingereicht und sollen vom Magistrat schriftlich 
beantwortet werden. 
 
Es liegen folgende schriftliche Anfragen zur Beantwortung vor, die dem Protokoll in der Anlage 
beigefügt sind: 
 

 Anfrage der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 17.12.2020 zum Thema 
„Anwohnerparken und Bewohnerparkausweise“ 

 Anfrage der SPD-Fraktion vom 17.12.2020 zur „Parksituation und Anwohnerparken im 
Geiersbühl“. 

 
Herr Oberbürgermeister Bausch teilt mit, dass heute die Innenstadtwache in der Marktstraße 10 in 
Betrieb genommen wurde. Die Stadtpolizei wird dort ihren Standort haben. Herr 
Oberbürgermeister Bausch bedankt sich bei allen Mitarbeiter/innen der Verwaltung die dazu 
beigetragen haben, dass dieses Projekt so schnell umgesetzt wurde. 
 
Herr Bürgermeister Grieser weist auf die neue Mieterschutzverordnung hin, die ab 26.11.2020 in 
Kraft getreten ist. Er kündigt für die nächste Sitzungsrunde hierzu eine Berichtsvorlage an. 
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